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Hallo, liebe Fußballfans!Der Spielplan in der Saison 2004 / 2005
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Unser heutiger Gast, der SV Bavenstedt,  ist vom bisherigen 
Saisonverlauf sehr enttäuscht. Als Tabellendritter der letzten 
Saison hatte sich das Team von Gerhard Celnik für dieses Jahr 
den ganz großen Schritt nach vorn erhofft. Stattdessen ist man 
derzeit nur Mittelmaß iin der Landesliga, wie Manager Gerhard 
Bruckhoff selbstkritisch feststellt (siehe Seite 8). Die 
Bavenstedter, im letzten Jahr zweimal deutlich Sieger gegen 
die Germanen, darf aber auch heute nicht unterschätzt werden. 

Für die Germanen besteht heute die Chance, endlich einmal 
auch gegen eines der oberen Teams zu drei Punkten zu kommen 
und sich endgültig in der Spitzengruppe der Tabelle festzusetzen. 
Dies traue ich unserer Mannschaft aber auf jeden Fall zu. 
Imponierend beim Auswärtssieg in Heeßel war neben der 
taktischen Disziplin eine große kämpferische Leistung. Fast eine 
Stunde in Unterzahl spielend, hinzu kamen fast acht Nachspiel-
minuten, wurde der verdiente Sieg nach Hause gebracht. Die 
Mannschaft will ich Siegesserie heute bestimmt fortsetzten. 
Mein Tipp: 4:2. 

Beim letzten Heimspiel wurden viele Zuschauer überrascht: 
Der SV Germania bereitet den Bau einer überdachten 
Zuschauertribüne für ca. 120 Zuschauer vor! Die lange Jahre 
nur diskutierten Pläne werden unter Federführung von Werner 
Lesching umgesetzt. Mit dem Vorstand des SV Germania ist 
abgestimmt, dass vielfältige Aktivitäten rings um den Fußball 
im Sportpark Ohestraße für zusätzliche Einnahmen sorgen 
sollen. Machen Sie also mit, wenn Sie heute für den Ergebnistipp 

Barnstorfer SV                             -         TSV Barsinghausen

SV Bockenem                               -         SC Twistringen

ASC Nienburg                               -         SF Ricklingen

SV Germania Grasdorf                 -         SV Bavenstedt

Egestorf-Langreder                       -         Heeßeler SV

SV Linden 07                                -         TSV Havelse

SSG Halvestorf-Herkendorf          -         1. FC Wunstorf

TuS Garbsen                               -         BW Neuhof

 1. Pokalrunde  10.08. DI Germania - Fortuna Sachsenross   1:3

 1. Spieltag  15.08. SO Germania - SV B-W Neuhof   5:0

 2. Spieltag  22.08. SO TuS Garbsen - Germania   0:1

 3. Spieltag  29.08. SO Germania - ASC Nienburg   0:3

 4. Spieltag  05.09. SO Germania - 1. FC Wunstorf   1:1

 5. Spieltag  19.09. SO Egestorf-Langreder - Germania   2:0

 6. Spieltag  26.09. SO Germania - Barnstorfer SV   3:2

 7. Spieltag  02.10. SA SV Bockenem - Germania   3:0

 8. Spieltag  10.10. SO Germania - SV 07 Linden   4:1

 9. Spieltag  17.10. SO Halvestorf-Herkendorf - Germania   0:4

 10. Spieltag  24.10. SO Germania - TSV Havelse   1:2

 11. Spieltag  30.10. SA SC Twistringen - Germania   5:3

 12. Spieltag  07.11. SO Germania - TSV Barsinghausen   4:0

 13. Spieltag  14.11. SO Heeßeler SV - Germania   1:2

 14. Spieltag  21.11. SO Germania - SV Bavenstedt   14:00

 15. Spieltag  28.11. SO SF Ricklingen - Germania   14:00

 16. Spieltag  13.02. SO Germania - SF Ricklingen   15:00

 17. Spieltag  19.02. SA SV Bavenstedt - Germania   15:00

 18. Spieltag  27.02. SO Germania - Heeßeler SV   15:00

 19. Spieltag  06.03. SO TSV Barsinghausen - Germania   15:00

 20. Spieltag  13.03. SO Germania - SC Twistringen   15:00

 21. Spieltag  20.03. SO TSV Havelse - Germania   15:00

 22. Spieltag  03.04. SO Germania - Halvestorf-Herkendorf   15:00

 23. Spieltag  10.04. SO SV 07 Linden - Germania   15:00

 24. Spieltag  17.04. SO Germania - SV Bockenem   15:00

 25. Spieltag  23.04. SA Barnstorfer SV - Germania   16:00

 26. Spieltag  01.05. SO Germania - Egestorf-Langreder   15:00

 27. Spieltag  07.05. SA 1. FC Wunstorf - Germania   16:00

 28. Spieltag  22.05. SO ASC Nienburg - Germania   15:00

 29. Spieltag  29.05. SO Germania - TuS Garbsen   15:00

 30. Spieltag  05.06. SO SV B-W Neuhof - Germania   15:00

knapp 1.000 Zuschauern benötigt die Mannschaft um Spieler-
trainer Matthias Henze aus den verbleibenden zwei Begegnun-
gen rechnerisch drei Zähler, um sich Herbstmeister nennen zu 
dürfen - einen Titel, den es eigentlich nicht gibt. Auch wenn 
Twistringen immer für eine Überraschung gut ist, so darf man 
doch davon ausgehen, dass in Bockenem bereits am Samstag 
die Herbstmeisterschaft gefeiert wird. Von den Verfolgern haben 
die Germanen mit Bavenstedt den schwersten Gegner erwischt. 
Nienburg (gegen Ricklingen), Wunstorf (in Halvestorf) und 
Havelse (in Linden) haben lösbare Aufgaben. Barsinghausen 
ist zwar mit zwei Spielen gegenüber allen anderen Mannschaften 
im Rückstand, andererseits ist nach der Spielpause der Kader 
wieder komplett, so dass mit guten Erfolgsaussichten nach 
Barnstorf fährt. Die heutigen Begegnungen:

Das heutige Punktspiel wird geleitet vom Schiedsrichter 
Ali Kaya mit seinen Assistenten Can Caglar und Murat Arslan 
vom TV Badenstedt.

Wir begarüßen unsere Gäste ganz herzlich im Sportpark 
Ohestraße, dürfen Ihnen schon jetzt eine besinnliche Vorweih-
nachtszeit, Frohe Festtage und alles erdenklich Gute für das 
Jahr 2005 wünschen! Wir sehen uns wieder am Samstag, 8. 
Januar zum Hallenturnier um den Leinemasch-Pokal -  u. a. mit 
den Mannschaften Gleidingen, SpVgg Laatzen, Koldinger SV 
und Niedersachsen Döhren sowie den Zeugwart Allstars, dem 
Überraschungsteam des letzten Jahres!

Initiator Werner Lesching hat das ehrgeizige Ziel, dieses 
Vorhaben durchzuziehen, ohne die angespannte Finanzausstat-
tung des Vereins weiter zu belasten. Ehrgeiziges Ziel: 
Einweihung beim Derby gegen die Sportfreunde Ricklingen am  
13. Februar 2005.

Sobald der erforderliche Bauantrag genehmigt ist, wird die 
18 Meter lange Stahlkonstruktion auf dem abgesperrten Bereich 
errichtet. 

angesprochen werden. Auch mit einer kleinen Spende an den 
Fußballförderverein  (Konto 31.006.539 bei der Sparkasse 
Hannover, BLZ 250 501 80) können Sie den Bau der Überda-
chung fördern. Und überlegen Sie, ob Sie nicht diesen Anlass 
nutzen wollen und die  Mitgliedschaft im Fußballförderverein 
beantragen. Auf Seite 16 fi nden Sie das Beitrittsformular. Mit 
Ihrer Mitgliedschaft fördern Sie den Fußballsport sowohl im 
Jugend- als auch im Herrenbereich!  

Zur Tabellensituation: Nach dem überzeugenden 
3:0-Erfolg von Bockenem im Spitzenhit beim TSV Havelse vor 
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Sport TV mit dem kleinen Sport 
aus Ihrer Nachbarschaft

Jeden Mittwoch live von 19:00 bis 20:00 Uhr

Wiederholung
mittwochs von 21:05 bis 22:05 Uhr
sonntags von 16:00 bis 17:00 Uhr

Zu empfangen im Kabelnetz der Region Hannover
Sonderkanal 11 (Euronews) - Offener Kanal Hannover

www.steilpass.de
 1717

Linden feiert mit Kontertaktik ersten Heimsieg 

Linden (se). Mit einer völlig desolaten Leistung verabschiedeten sich die Landesliga-Fußballer des ASC 
Nienburg aus dem Arbeiterviertel von Hannovers Innenstadt: Mit 0:3 unterlagen die Weserstädter beim SV 
07 Linden, der verdient drei Punkte einfuhr. Bei Gegentreffer Nummer eins durch Bekir Karagülle schlief 
die Abwehr (20.). Der ASC beherrschte zwar fortan die Begegnung, versäumte es allerdings, die techni-
schen Vorteile zu nutzen. 
Immer wieder zerstörten die Platzherren erfolgreich den Aufbau der Mußriede-Elf und hatten in Sachen 
Zweikämpfe klare Vorteile. Die Weserstädter liefen immer wieder gegen ein Bollwerk an, das sich im 
weiteren Verlauf als der wichtigste Mannschaftsteil der Gastgeber herausstellen sollte. Zudem waren die 
Nienburger Spitzen Thorolf Meyer und Giovanni Broccoli von ihren Gegenparts Roberto Diaz und Yasin 
Cancuturan völlig zugedeckt - beide bekamen keinen Stich.
Obwohl der ASC das Spiel auch nach dem Seitenwechsel dominierte, kamen dabei keine klaren 
Einschussmöglichkeit heraus: Verzweifelte Distanzschüsse verpufften, und auch in spielerischer Hinsicht 
war den Platzherren in der Nähe ihres Tores nicht beizukommen. Die Gastgeber, die bisher erst einen Dreier 
verzeichnet hatten, hielten bis zum Schlusspfi ff mit enormem kämpferischen Einsatz dagegen und erzwan-
gen in der Schlussphase die Entscheidung: Bekir Karagülle legte das 2:0 nach (80.), Frank Niehe erhöhte 
per Elfmeter auf 3:0; Keeper Simon Blaus war im Strafraum ein Foul unterlaufen. Der ASC hätte seinerseits 
noch zwei Stunden spielen können und kein Tor erzielt. 
Linden: Weber - Seeger - Diaz-Diaz, Cankurtaran - Achilles, Niehe, Karagülle, B. Scheuermann (89. 
Aydin), Heidenreich - Samast (90. Ferreira), M. Scheuermann (85. Bayraktar).
 © Die Harke
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Björn Budde (SC Harsum), Rene Kienert 
(BW Neuhof), Christoph Lange (Holstein 
Kiel Regionalliga), Thomas Mareheinecke 
(VfL Borsum), Andreas Pansa (VfV 06 
Hildesheim) und Lars Wesche (TSV 
Krähenw./Kaltenw.).

Neuzugänge

 55  1616
  

An den 
Fußballförderverein Grasdorf e. V.
Karl-Peter Hellemann
Ohestraße 3

30880 Laatzen

Beitrittserklärung

Hiermit erkläre ich meinen Betritt zum Fußballförderverein Grasdorf e. V., erkenne 
die Vereinssatzung an und verpflichte mich zur regelmäßigen Beitragszahlung.

Die Mitgliederverwaltung erfolgt mit Hilfe der EDV. Die Daten der Mitglieder werden 
zu diesem Zweck unter Beachtung der Bestimmungen des Bundesdatenschutzge-
setzes gespeichert.

Ich ermächtige den Verein widerruflich, die von mir zu zahlenden Beiträge 
vierteljährlich von meinem Konto einzuziehen.

Zusätzlich zum satzungsgemäßen Beitrag von derzeit ¤ 3,00 will ich einen 
freiwilligen Beitrag von monatlich ¤ _______,___ zahlen. Über diesen Betrag erhalte 
ich eine Spendenbescheinigung.

Name

Straße

Geburtstag

Kto.-Nr.

.

Datum

Vorname

Postleitzahl, Ort

Telefon

Bankleitzahl

.

Unterschrift

Institut

      Unser heutiger Gegner: SV Bavenstedt  

Samir Aref, Fabian Bodenstedt, Lorenz-
Samy Emmert, Stephan Lang, Christoph 
Lange, Andreas Pansa, Ayhan Piril und 
Sebastian Schönowsky.

Mittelfeld

Gerhard Celnik wie bisher.

Trainer

Christian Stock und Lars Wesche.

Torhüter

Björn Budde, Karsten Genschick, 
Andreas Kühn und Rolf Überschär.

Abwehr

Daniel Hake (VfV 06 Hildesheim), Ondrej 
Marföldi (SG Schondorf), Lars Pläging 
und Stefan Bohnsack (beide eigene 
2. Herren) sowie Jens Lange (eigene 
Altherren).

Abgänge

Beitrittserklärung

Christian Falk, Rene Kienert, Arne 
Hacker, Thomas Marheinecke, Ulf Stür-
mer und  Christian Plaschke.

Angriff

1. FC Wunstorf, ASC Nienburg, SC 
Twistringen, 1. FC Egestorf/Langreder, 
TSV Havelse und SV Bockenem.

Meisterschaftsfavoriten

Einstelliger Tabellenplatz.

ZielZiel
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Die Mannschaft 2004

  66
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Spielerportraits

geboren am, in: 03.06.1985, Bremen
Größe, Gewicht: 191 cm, 82 kg
Beruf: -  
Familienstand: Ledig
Wohnort: Laatzen / Grasdorf
Spielposition: Torwart
Bei Germania seit:  2004 
Hobbies: Fußball, Sport allgemein, Chillen, Fernsehen     
Lieblingsessen: Nudelauflauf, Kassslerfleisch mit Knödel, Obst
Lieblingsgetränk: Cola, Eis-Tee, Früchtetee
Musik: alles was sich gut anhört
Lieblingsfilm:  keinen bestimmten
Schauspieler/in: keinen bestimmten 

Was ich mag: wenn ich Erfolg habe, Gewinnen, mein Zuhause, meine Familie
Was ich nicht mag: wenn ich keinen Erfolg habe, verlieren, stressige / nervige Mitmenschen
Wenn ich einen Wunsch frei hätte: mein Leben im Voraus planen zu können  
Das würde ich auf eine einsame Insel mitnehmen: Fußball, Familie, Bett, Essen und Trinken
Das wollte ich schon immer mal sagen: Danke Mama und Papa! 
Größter sportlicher Erfolg: A-Jugend Bundesliga Meister 2004 mit Hannover 96 und Errei-
chen des Halbfinales der deutschen Meisterschaft gegen Bayern München. Bei der Profi-
mannschaft von 96 trainieren zu dürfen 
Bisherige Vereine: Germania Grasdorf, Hannover 96 
Meine Ziele:  In den bezahlten Fußball zu kommen, Gesundheit für mich und meine Familie

Oliver Zwillus

geboren am, in: 15.04.1977, Hannover
Größe, Gewicht: 186 cm, 85 kg
Beruf: Industriemechaniker
Familienstand: ledig
Wohnort: Hemmingen, OT Westerfeld
Spielposition: Libero, Mittelfeld
Bei Germania seit: 2004 
Hobbies: Fußball (reicht doch, oder?)  
Lieblingsessen: Spinat, Pasta 
Lieblingsgetränk: Spezi, Apfelschorle 
Musik: Black Music  
Lieblingsfilm: Bad Boys 
Schauspieler/in: Denzel Washington, Jackie Chan  

Was ich mag: mit meiner Freundin Sina am Wochenende ausgiebig frühstücken und Abends 
mit Freunden in die Bar
Was ich nicht mag: Rotwurst, Sülze, Lügner, Unpünktlichkeit  
Wenn ich einen Wunsch frei hätte: Gesundheit für die ganze Familie  
Das würde ich auf eine einsame Insel mitnehmen: Ein Schnellboot, um wieder weg zu 
kommen.
Das wollte ich schon immer mal sagen: Das Runde muss in das Eckige!!!  
Größter sportlicher Erfolg: Zum Kader der 1. Herren von Grasdorf zu gehören! 
Bisherige Vereine: Jugend: Linden 07, SC Langenhagen, SV Eintracht, Hannover 96
 Herren: SV Hiddestorf, SC Harsum. TSV Haimar/Dolgen  
Meine Ziele: Gesund bleiben!!!

Robert Bogdanovic
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Kader 2004Der Spielplan
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Name                                   Jahrgang   spielt bei      seit Einsätze Tore

Lassoff, Oliver                 1972              2003

Zwillus, Oliver                  1985              2004 13

Bogdanovic, Robert        1977              2004

Hellemann, Steffen         1981              1987 

Lux, Dennis                     1977              2002 13

Sauermann, Harald        1980              2002 11

Schwarz, Jan                  1981              1991

Schweigmann, Gerrit      1970              2000 3

Tanman, Tarek                1984              2004 4

Aue, Robert                     1982              2002 9 1

Bonini, Fabian                 1981              2003 11 8

Busche, Henrik               1984              2001 10

Falkner, Dirk                    1975              1991 13 1

Gallasch, Mattes             1985              2003 2

Göldner, Dirk                   1969              2000 11 3

Kazhai, Mohammed       1985              2000 1 

Maas, Marco                   1984              1997 10

Sabatino, Timm              1975              2004 12

Tarrach, Markus              1985              1996 6

Zimmermann, Walter      1975              1995

Khoram, Omar                1985              1999 8 3

Poltorak, Piotr                 1979              2004 9

Soltani, Adib                   1982              1997 11 4

Sube, Dominic                1985              2002

Walter, Candy                 1981              2002 12 8

Torhüter

20.11.2004 SAMSTAG    
Altherren  SV Grasdorf  BG Elze  14:00  Kreispokal
C-Junioren  SF Holzminden-A.  SV Germania Grasdorf  14:00  Bezirksliga
  TUS Garbsen  Germ. Grasdorf II  15:15  Kreisliga
21.11.2004 SONNTAG    
Herren  SV Germania Grasdorf  SV Bavenstedt  14:00 Landesliga
A-Junionren  SV Germania Grasdorf  1.FC Wunstorf  11:00 Landesliga
B-Junioren  JSG Achtum/Einum/Bavenst  SV Germania Grasdorf  11:00
 Landesliga
  FC Eldagsen  Germ. Grasdorf II  10:30  Kreisliga
27.11.2004 SAMSTAG    
A-Junioren  TUS Marathon  SV Germania Grasdorf  14:00 Landesliga
28.11.2004 SONNTAG    
Herren  SF Ricklingen  SV Germania Grasdorf  14:00 Landesliga
B-Junioren  SV Germania Grasdorf  TUS Marathon  11:00 Landesliga

.. .  . .  . .  . .  . .. .  . .  . .  . .  . .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Bavenstedt geht gegen Nienburg mit 1:5 unter

Die Fußballer des SV Bavenstedt haben sich einen bösen Schnitzer geleistet. Sie enttäuschten im Punktspiel der 
Fußball-Landesliga gegen den ASC Nienburg auf der ganzen Linie und verloren mit 1:5. Fazit von SVB-Manager 
Gerhard Bruckhoff nach der deprimierenden Schlappe: „Die Gäste waren schneller, kämpferischer und im Abschluss 
überzeugender. Unser Angriff war nicht mehr, als ein harmloses Stürmchen und die Hintermannschaft nicht auf dem 
Posten.“ In der Tat, nach vorne ging wenig, obwohl sich Ulf Stürmer nach Pass von Christian Falk (24.) und Björn 
Budde (32., aus zehn Metern über den Kasten) dicke Chancen boten. „Die müssen einfach sitzen“, ärgerte sich Bruck-
hoff. Ferner kritisierte er, dass die Abwehr bei drei Gegentreffern Schützenhilfe leistete. „Das hat mir Runzeln auf 
die Stirn getrieben“, wetterte er. Vor allem haderte er mit dem „indisponierten“ Andreas Kühn, der nach einer Stunde 
gegen Andreas Pansa ausgetauscht wurde. Zu allem Übel: Die Platzherren verspielten eine 1:0-Führung.
Vor dem Anpfi ff legte Schiedsrichter Marcus Wesch (SC Victoria Braunschweig) eine Gedenkminute für den kürzlich 
tödlich verunglückten Nienburger Spieler Jan Muschol ein, Sohn des ASC-Trainers Peter Muschol. Der Coach saß 
nicht auf der Bank und ließ sich vertreten. Trotz des 1:5-Rückstandes nach 47 Minuten war für die Rot-Weißen noch 
etwas drin: Ayhan Piril donnerte einen Freistoß übers Tor (70.), Rolf Überschär scheiterte mit einem 20-m-Aufsetzer 
(77.), Christian Plaschke vergab überhastet (77.) und der erstmals eingesetzte A-Jugendliche David Oldeweme jagte 
das Leder über die Latte (82.). Bei den Gästen gingen Heinrich Büntemeyer (15., Stock parierte) und Thorolf Meyer 
mit Flugkopfball (69.) leer aus.
Tore: 1:0 Christian Falk (6., nach Stürmer-Pass fl ach in die rechte Ecke), 1:1, 1:3, 1:5 Giovanni Broccoli (11., Kühn 
traf den Ball nicht richtig, sodass er beim Torschützen landete; 36., von Manndecker Rolf Überschär war weit und 
breit nichts zu sehen; 47., von Kühns Hinterkopf landete das Leder bei Broccoli), 1:2 Giuseppe Broccoli (20., nach 
Musterpass von Sven Riedel), 1:4 Thorolf Meyer (44., Überschär trat nach einem Eckstoß über den Ball).
SV Bavenstedt: Christian Stock - Rolf Überschär, Jens Lange, Björn Budde (82. Christian Besser), Christian Falk, 
Ayhan Piril, Christian Plaschke, Ulf Stürmer (70. David Oldeweme), Thomas Marheineke, Sebastian Schönowsky, 
Andrea Kühn (60. Andreas Pansa).  © Hildesheimer Allgemeine Zeitung 

SturmSturm

Mittelfeld

Punktspiele

Abwehr
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Die Landesliga in der Saison 2004 / 2005Clubhaus Zur Leinemasch: Die Angebote zum Jahresabschluss
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Gut essen, gut trinken, sich wohlfühlen .... bei uns selbstverständlich! 

Gaststätte und Restaurant „Zur Leinemasch“

Das Jahr 2004 neigt sich dem Ende zu. Wir haben vor dem Jahreswechsel noch einiges vor 
und möchten Ihnen unsere interessanten Angebote vorstellen:

Ab 31.10.2004 Grünkohlzeit
Ab diesem Tag bieten wir wieder unseren deftigen Grünkohl mit zwei Bregenwürsten, Kassler oder 

Bauchfleisch, Senf und Kartoffeln für p. P. 8,20 € an.

Ab 18.11.2004 Entenbrust
Ein vorweihnachtliches Angebot zum Vorzugspreis. Eine Entenbrust mit Orangensauce, dazu Apfel-
rotkraut und Kartoffeln oder hausgemachte Kartoffelklöße. p. P. 9,90 €

am 5.12.2004 Leinemasch-Brunch 11 Uhr
An diesem Tag möchten wir Sie zu unserem beliebten Brunch einladen. Es erwartet Sie eine ange-

nehme Atmosphäre mit dem bekannten reichhaltigen Angebot. p. P. 11,50 €

25.12. + 26.12.2004 Weihnachtsessen
Entfliehen Sie dem Weihnachtsstress und laden Sie sich und Ihre Liebsten zu einem unserer festli-
chen Weihnachtsmenus ein. An beiden Weihnachtsfeiertagen haben Sie 
zwischen 11 und 15 Uhr die Möglichkeit dazu.

31.12.2004 Silvester
Verbringen Sie mit uns den letzten Abend dieses Jahres und bereichern Sie mit Ihrer guten Laune 

unsere Silvesterfeier. Zum Inklusivpreis von 63,50 € bieten wir Ihnen:      
- Begrüßungsgetränk - kalt-warmes Buffet - Mitternachtssuppe

- Silvesterkrapfen - Sekt zur Begrüßung des neuen Jahres
- Getränke Ihrer Wahl - Livemusik

Wenn wir mit unseren Angeboten Ihr Interesse geweckt haben, reservieren Sie rechtzeitig 
telefonisch unter (05 11) 82 68 40 Ihren Tisch!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Mit freundlichen Grüßen Ihr Leinemasch-Team

.. .  . .  . .  . .  . .. .  . .  . .  . .  . .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Manager Bruckhoff: Bavenstedt derzeit nur Mittelmaß

Der SV Bavenstedt nimmt vor der heutigen Begegnung bei 13 absolvierten Partien mit dabei erzielten 19 Punkten 
einen 7. Tabellenplatz in der Landesliga ein. Sechs Siegen und einem Unentschieden stehen sechs Niederlagen gegen-
über. Dieses Zwischenergebnis bedeutet: Mittelmaß in der Liga. Zu anfällig präsentierte sich dabei das Abwehr-
verhalten des Teams, welches insgesamt 27 Gegentreffer zulassen musste, zuletzt sogar daheim gegen den ASC 
Nienburg fünf an der Zahl. 
Verletzungsbedingte Ausfälle von einer Vielzahl von Spielern und damit ständig notwendig gewordene Umstellungen 
in allen Mannschaftsteilen waren an der Tagesordnung und dies schon seit Saisonbeginn. Trainer Gerhard Celnik 
konnte bislang keine zwei aufeinander folgende Spiele mit derselben Mannschaft absolvieren. Dies dürfte ausschlag-
gebend dafür sein, dass es beim SV Bavenstedt in der diesjährigen Hinrunde noch nicht richtig „rund“ gelaufen ist. 
Da auch heute und im dann letzten Spiel daheim gegen den 1. FC Egestorf-Langreder wichtige Spieler nicht zur 
Verfügung stehen werden, dürfte es schwer werden, sich im Tabellenbild zu verbessern. 
Auch wenn man den anvisierten einstelligen Tabellenplatz derzeit inne hat, sehnt man beim „SVB“ die Winterpause 
herbei. In der Rückrunde erhofft man sich einen gesunden Kader und dann auch wieder besseren und erfolgreichen 
Fußball.

Gerhard Bruckhoff  (Manager des SV Bavenstedt)
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Pattensen hat sich sinnvoll verstärkt
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Heim- und Auswärtstabellen
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Tabellenservice

  1010
  

Pl           Verein                                          Sp      g         u        v          Tore          Diff.    Pkt.
1. (1.)    SV Bockenem                              13      10        2         1          41:13             28        32
2. (2.)    1. FC Wunstorf                            13       8         4         1          43:17             26        28
3. (3.)    ASC Nienburg                             12       8         0         4          27:16             11        24
4. (4.)    TSV Havelse                                13       6         5         2          28:20               8        23
5. (6.)    SV Germania Grasdorf                13       7         1         5          28:20               8        22
6. (5.)    BW Neuhof                                  13       7         1         5          21:24             -3        22
7. (7.)    SV Bavenstedt                             13       6         1         6          25:26             -1        19
8. (8.)    SF Ricklingen                              13       5         3         5          17:17               0        18
9. (10.)  SSG Halvestorf-Herkendorf        13       5         2         6          31:30               1        17

10. (9.)    Egestorf-Langreder                      12       4         4         4          17:16               1        16
11. (12.)  TuS Garbsen                                13       5         1         7          22:34           -12        16
12. (11.)  SC Twistringen                            13       4         1         8          24:33             -9        13
13. (13.)  Heeßeler SV                                13       4         0         9          21:31           -10        12
14. (14.)  Barnstorfer SV                             13       2         5         6          22:30             -8        11
15. (15.)  TSV Barsinghausen                     11       3         0         8          11:27           -16          9
16. (16.)  SV Linden 07                               13       3         0        10         19:43           -24          9

Der letzte Spieltag
1. FC Wunstorf                                -                     BW Neuhof 5:1
SC Twistringen                                -                     Barnstorfer SV 1:1
SV Bavenstedt                                 -                     ASC Nienburg 1:5
TSV Barsinghausen                         -                     Egestorf-Langreder ausg.
Heeßeler SV                                    -                     SV Germania Grasdorf 1:2
SF Ricklingen                                  -                     TuS Garbsen 0:1
SSG Halvestorf-Herkendorf            -                     SV Linden 07 4:2
TSV Havelse                                    -                     SV Bockenem 0:3

Der heutige Spieltag
Barnstorfer SV                                 -                     TSV Barsinghausen
SV Bockenem                                  -                     SC Twistringen
ASC Nienburg                                 -                     SF Ricklingen
SV Germania Grasdorf                    -                     SV Bavenstedt
Egestorf-Langreder                          -                     Heeßeler SV
SV Linden 07                                   -                     TSV Havelse
SSG Halvestorf-Herkendorf            -                     1. FC Wunstorf
TuS Garbsen                                    -                     BW Neuhof

                      Germania

1. Dienstag, 28. Dezember, 19 Uhr : Preisskat beim SV Germania
2. Manchmal wird man(n) so überrascht von dem, was die Presse alles schon weiß. Und schreibt. Ich per-
sönlich bin froh, dass sie nun gerade nicht alles weiß. Und dass wir als Verein strategisch arbeiten können. 
Die Presse begleitet uns und da freuen wir uns drüber. Aber die Presse kann uns die Verantwortung für das 
Team nicht abnehmen. Wer Didi gerade wieder am Sonntag in Heeßel gesehen hat, kennt seinen Stellenwert 
als Leistungsträger, als Motor und als Kopf unserer Mannschaft.  Didis Selbsteinschätzung „Habe das Alter 
für Alte Herren“ kann man einfach entkräften: Unsere AH wird auch ohne ihn Meister. Sollte es wider 
Erwarten schwieriger werden, kann immer noch der Trainer herausgeschmissen werden. Das hilft - für mich 
immer wieder erstaunlich - in der Bundesliga und darum auch bestimmt in der AH-Kreisliga! Erich fi ndet 
schon einen neuen Job.
Die aus dem Untergrund unsachlich agierenden Kritiker von der Tribüne sollten sich lieber  weniger um ihre 
Bierfl aschen kümmern und mehr die Leistung auf dem Platz anerkennen. Didi Göldner ist für mich (und 
da spreche ich - unabgestimmt - einfach mal sowohl für Günter Weis und für Erich Doberstein mit) mittel-
fristig unabdingbar mit unserem Landesligateam verknüpft! Macker, Micki, Stevie und auch alle anderen 
Scheckbuch-Schwenker: Eure Zeit ist noch nicht gekommen.
Wir haben bekanntlich Michel Costa keine Steine in den Weg gelegt, als er aus persönlichen Gründen im 
Sommer zum 1. FC Egestorf-Langreder gewechselt ist. Und er hat in deren Mannschaft (einer Mischung 
aus zehn Fußballern  und einem Handballer) gestanden, die uns 2:0 geschlagen hat. Nun hat sich Michel 
entschieden, wieder zurück zu uns zu wechseln. Ich persönlich freue mich sehr, dass die Verantwortlichen 
des 1. FC Egestorf-Langreder ebenfalls ohne Bedingungen Michel zurückwechseln lassen. Michel kann ab 
Januar wieder für uns spielen. Wir freuen uns auf seinen ersten Auftritt beim Leinemasch-Pokal-Turnier am 
8. Januar 2005.

livelive


